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Science Based Targets Initiative erkennt ehrgeizige 
Klimaziele der Vaillant Group an 
 

§ Senkung der Treibhausgase um 46,2 Prozent bis 2030,  
§ 90 Prozent weniger Treibhausgasemissionen bis 2050  

 
Remscheid, 15. Februar 2024 – Die Klimaziele des Heiztechnikanbieters Vaillant Group 

wurden von der weltweit anerkannten Science Based Targets Initiative (SBTi) validiert. Die 

SBTi bestätigt, dass das Unternehmen mit seinen kurzfristigen und langfristigen Klimazie-

len einen Beitrag zur Erreichung des 1,5°-Ziels des Pariser Klimaschutzabkommens leistet. 

Die SBTi würdigt auch das ambitionierte so genannte Netto-Null-Ziel der Vaillant Group. 

Netto-Null-Ziel bedeutet, dass die Vaillant Group für alle ab 2050 noch verursachten CO2-

Emissionen in gleicher Höhe Treibhausgase wieder aus der Atmosphäre entzieht. 

 

Die SBTi bewertet, in welchem Umfang kurzfristige (bis 2030) und langfristige CO2-Reduk-

tionsziele (bis 2050) des Unternehmens dazu beitragen, die Erderwärmung auf maximal 

1,5 Grad zu beschränken. Die Emissionen eines Unternehmens sind dabei in drei Bereiche 

der Geschäftstätigkeit unterteilt, die sogenannten Scopes. Im Scope 1 geht es um die di-

rekte Freisetzung klimaschädlicher Gase durch den eigenen Geschäftsbetrieb. Darin sind 

Emissionen durch die eigene Fahrzeugflotte und die Energieverbräuche der Gebäude ent-

halten. Der Scope 2 umfasst klimaschädliche Emissionen, die nicht im eigenen Geschäfts-

betrieb entstehen, sondern bei der Erzeugung der elektrischen Energie, die das Unterneh-

men nutzt. Der Scope 3 beinhaltet Treibhausgase, die außerhalb des Unternehmens in der 

vor- und nachgelagerten Wertschöpfungskette ausgestoßen werden. Darunter fallen unter 

anderem Emissionen, die bei der Produktion eingekaufter Waren entstehen sowie Treib-

hausgase, die während der Nutzung der Produkte anfallen. 
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Treibhausgas-Reduzierung um 46,2 Prozent bis 2030 
Die Vaillant Group strebt in ihrem kurzfristigen Klimaziel bis 2030 eine Reduzierung ihrer 

Treibhausgas-Emissionen um 46,2 Prozent an (Scope 1 und 2). Ausgangspunkt für die 

Berechnung ist das Basisjahr 2019. Darüber hinaus will das Unternehmen seine Scope-3-

Emissionen, die bei der Nutzung der verkauften Produkte entstehen, bis 2030 um 55 Pro-

zent im Verhältnis zur Wertschöpfung reduzieren.  

 

90 Prozent weniger Treibhausgase bis 2050 
Bis 2050 wird das Unternehmen seine Treibhausgas-Emissionen in Scope 1 und 2 um 90 

Prozent senken. Die Emissionen des Scopes 3 sollen um 97 Prozent im Verhältnis zur 

Wertschöpfung reduziert werden. Für alle ab 2050 noch verursachten CO2-Emissionen 

wird das Unternehmen in gleicher Höhe Treibhausgase wieder aus der Atmosphäre entzie-

hen. Damit erfüllt die Vaillant Group die strengen Kriterien des Netto-Null-Ziels der SBTi.  

 

Die offizielle Zielformulierung der Vaillant Group ist auf der SBTi-Webseite zu finden:  

https://sciencebasedtargets.org/companies-taking-action/ 

 

 

About the Science Based Targets initiative (Originaltext von SBTi) 
Die „Science Based Targets“-Initiative (SBTi) ist eine Kooperation zwischen dem Carbon 

Disclosure Project (CDP), dem United Nations Global Compact, dem World Resources In-

stitute (WRI) und dem World Wide Fund For Nature (WWF). Die SBTi definiert und fördert 

bewährte Verfahren wissenschaftlich fundierter Zielsetzung und bewertet Unternehmens-

ziele unabhängig. 

 

About the Science Based Targets initiative (SBTi) Net-Zero Standard  
(Originaltext von SBTi) 
Am 28. Oktober 2021 lancierte die SBTi den ersten wissenschaftlich fundierten Netto-null-

Standard überhaupt. Damit werden die bestehenden Unstimmigkeiten im Zusammenhang 

mit den Netto-null-Zielen behoben und Unternehmen in die Lage versetzt, die Dekarboni-

sierung in dem Tempo und Umfang voranzutreiben, die erforderlich sind, um die Ziele des 

Pariser Abkommens zu erreichen und die 1,5 °C in greifbarer Nähe zu halten. 
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Die Vaillant Group ist ein international tätiges Unternehmen mit Hauptsitz in Remscheid, Deutschland, das in 
den Bereichen Heiz-, Lüftungs- und Klimatechnik tätig ist. Als einer der weltweiten Markt- und Technologiefüh-
rer entwickelt und produziert die Vaillant Group maßgeschneiderte Produkte, Systeme und erbringt Dienstleis-
tungen für Wohnkomfort. Das Produktportfolio reicht von effizienten Heizgeräten auf Basis herkömmlicher 
Energieträger bis hin zu Systemlösungen zur Nutzung regenerativer Energien. Im Geschäftsjahr 2022 erzielte 
das Unternehmen, das sich seit seiner Gründung 1874 in Familienbesitz befindet, mit 17.000 Beschäftigten 
einen Umsatz von rund 3,7 Mrd. Euro. 
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Direktor Unternehmenskommunikation, Mobil:  +49 175 2951810 
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